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Umsetzung in der Gehaltsabrechnung mit DATEV LODAS 
 
Ein Essenszuschuss von bis zu 6,57€ kann an Mitarbeiter nach Einzelnachweis für jeden Arbeitstag, 
an dem die Voraussetzungen für die Gewährung erfüllt sind, gewährt werden. 
 
Es wird eine arbeitsvertragliche Vereinbarung mit dem Mitarbeiter getroffen, nach der dem 
Mitarbeiter einen Anspruch auf Gewährung eines Sachbezugs für ein arbeitstägliches Mittagsessen 
in Form eines Essenszuschusses zum ohnehin vereinbarten Arbeitslohn (Barlohn) zu folgenden 
Bedingungen eingeräumt wird: 
 

• zweckgebundener Essenszuschuss für arbeitstäglich eine tatsächlich erworbene 
Mittagsmahlzeit 

 

• Höhe des Zuschusses bis zu max. 6,57€ arbeitstäglich, maximal den Wert der Mahlzeit, 
falls dieser nicht 6,57€ erreicht 

 

• Nachweispflicht des Mitarbeiters (der Mitarbeiter versichert bei jeder Nutzung der 
Lunchit App, die rechtlichen Anforderungen für Essenzuschüsse einzuhalten) 

 
 

Grundsätze zu Lunchit 
 
1)  Essenszuschüsse von Arbeitgeber sind täglich bis zu 3,10€ steuer- und sozialversicherungsfrei. 
2)  Der amtliche Sachbezugswert i. H. v. 3,47€ abzüglich Zuzahlung Mitarbeiter - jedoch max. die 

Höhe des Zuschusses - ist mit 25% Lohnsteuer (zzgl. 5,5% Solidaritätszuschlag und ggf. 
Kirchensteuer) zu pauschalieren. In Fällen, in denen die Zuzahlung des Arbeitnehmers zur 
Mittagsmahlzeit 3,47 € erreicht, kann die Pauschalsteuer ganz entfallen und der mittels Lunchit 
gewährte Essenszuschuss von bis zu 6,57€ in voller Höhe steuerfrei gewährt werden (z. B. bei 
Wert der Mahlzeit von 9,97€). 

 
Nachfolgend sind die Grundsätze der Berücksichtigung von Lunchit am Beispiel einer Lohn- und 
Gehaltsabrechnung mittels DATEV LODAS dargestellt. Die Umsetzung in der jeweiligen Lohn- und 
Gehaltsabrechnung ist mit dem die Abrechnung durchführenden Steuerberater bzw. Lohnbüro im 
jeweiligen Einzelfall abzustimmen. Die oben genannten Beträge sind ab 1.1.2021 gültig (Rechtsstand 
2020).  
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Einstellungen in DATEV LODAS  
Benötigte Lohnarten: 
 

 Lunchit 1/2 (In der beiliegenden Mustergehaltsabrechnung wurde die 
Stammlohnart 201 Festbezug St/SV-frei verwendet)  

 Lunchit 2/2 (In der beiliegenden Mustergehaltsabrechnung wurde die 
Stammlohnart 200 Festbezug Lohn/Gehalt verwendet, dabei ist unter 
Mandantendaten/Steuer/Lohnarten/Register Steuer, SV, UV / bei Steuer- und SV-
Behandlung zu hinterlegen: "48 pauschal versteuerte Bezüge 25%; SV-frei") 

 
Bei abweichenden Stammlohnarten prüfen Sie bitte die steuer- und sozialversicherungsrechtliche 
Schlüsselung der Lohnarten. 
 
 

Einstellungen im SPENDIT Portal (nur einmalig nötig) 
 
Öffnen Sie im SPENDIT Portal das Menü Erstattungsdatei und klicken dort auf Schnittstelle zur 
Lohnbuchhaltung. 
 

 
 
 
Es öffnet sich ein Fenster, in das Sie Ihr Lohnbuchhaltungssystem DATEV LODAS auswählen und 
anschließend Ihre DATEV-Berater- und -Mandantennummer sowie die für Lunchit vorgesehenen 
Lohnart-Nummern eintragen. 
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Klicken Sie auf Übernehmen, um Ihre Eingaben zu speichern. 
 
 

Monatlicher Transfer der Erstattungsdatei vom SPENDIT Portal zu  
DATEV LODAS 

 
Sobald einmalig die für DATEV LODAS nötigen Einstellungen im SPENDIT Portal vorgenommen 
worden sind, stellt das Portal am 4. Tag jedes Monats eine Exportdatei für DATEV LODAS bereit. 
 
Öffnen Sie im SPENDIT Portal den Menüpunkt Erstattungsdatei und klicken dort beim aktuellen 
Abrechnungsmonat auf LODAS-Datei. Die Exportdatei wird daraufhin im Download-Verzeichnis Ihres 
Rechners gespeichert. 
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Öffnen Sie in DATEV-LODAS das Menü Mandant, wählen Sie dort den Eintrag Daten übernehmen und 
den Untereingang ASCII-Import... aus. 
 
Es öffnet sich ein Fenster, in welchem Sie die zuvor aus dem SPENDIT Portal heruntergeladene Datei 
auswählen (z.B. Lunchit_Erstattung_10-2021.txt). 
 
Klicken Sie auf Start, um den Datenimport anzustoßen. 
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Anschließend zeigt LODAS ein Protokoll des Datenimports an. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die importierten Buchungsdatensätze finden Sie in LODAS unter dem Reiter Inhalt  
Bewegungsdaten  Schnellerfassung  Reiter Brutto. 
 


